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Großherzoglich Badische -

A n z e i ge . Blatt
für de »

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
ktro. 5o . Samstag den 21 . Juny » 8r3

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
Nro . iir 4 y . Den Ausgangszoll von Wagn era rb ei ten betreffend .

In Folge hohen Finanzministerialerlasses vom 27 . v . M . Nro 2497 . wird andurch zur öffentlichen
Kenntniß gebracht , daß der Ausgangszoll für WagnerArbciten , welche pag. irz . der Zollordnung auf
, fl . 11 kr per Roßlast , pag . , 37 . aber auf 24 . ft, , per Roßlast bestimmt ist, , nach dem geringem Ta¬
rifansatz Seite , 37 . der Zollordnung mit 24 kr . per Roßlast zu erheben scy,,wornach sich das ErhebungS-
Persvnale zu benehmen hat. >

”
*■ •

Durlach und Lffmbucg dm it . Juny « 8rz .
D i e Dirrctoren

und Kinzig - KreistS.des Murg « und Psinz -
v. Li eben stein . Kirn .

vät . Pfeilstjckep ,

Die Copialgeb ühren bei den AmtSrev » forsten betreffend .
Nro . i » 45y. Bei dem Amtsrevisorat Brette ».

Die Eopialgebührzn bei dem Amtsrevisorat Brette » sind auf ^ *
3 Kreuzer per Blatt , und „
6 Kreuzer per Bogen

festgesetzt worden ; welche« in Gefolg Erlasses des Großherzogl. Ministeriums deS Innern vom r . v . M -
Nro . hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird.

Nro . n 453 * B ei dem Amtsrevisorat Eppingen .
Die Copialgebühren des Amtsrrvisorats Eppingen sind^ in Gefolge hohen Erlasses Hochpreißlichew

Ministeriums des Innern vom r . v. M - Nro . 5673 . folgendermaßen festgesetzt worden :
a ) Für einen Bogen gebrochen zu
b ) Für einen nicht gebrochen zu , .
c ) Für einen Verweiszettel von einem halben Bozen
ch) Für einen größer« dito von einem Blatt .

4 Kreuzer.
6 —
4 —
4 —
3 -

Dieß wird zu jedermanns Wissenschaft hierdurch bekannt gemacht.

Nre . " 455 . Bei dem Amtsrevisorat Gernsbach . , -
Die Covialgebührcn bei dem Amrsreriftrat Gcrr Sbach sind für die Zukunft zu 8 Kreuzer per Bogen

bestimmt worden. Dich w .rd hi .rdue») zur allgemeinen Wissenschaft gebracht.
*



3to

Nm . > » 4z6 . Bei dem Amtsrevisorat Rastatt .

Die Cepialgebühren bei dem Amtsrevisorat Rastatt sind für die Zukunft zu 8 Kreuzer per Bogen
bestimmt worden . Ließ wird hierdurch zur allgemeinen Wissenschaft gebracht .

Durlach den > 4 . Juni 18 *3 .
Das Direktorium des Murg - und PsinzKreiscs .

v . Liebenstein . vdt . Eberstetn .

Bekanntmachungen .
Durch den Tod des Lehrers Richard Leuthe

ist der Schuldienst zu Hardlheim (Amts Mößkirch )
mit einem Einkommen von > 10 fl. etwa erledigt .
Die Kompetenten haben sich an die Freyherrlich von
Ulmische Grundherrschaft zu Weerenwaag , al §
dem Patron , geziemend zu wenden .

' Es werden abermal zwei AusstattungsPreise für
tugendhafte Mädchen aus dem Badenbadenschen Lan -
deslheil aus der Maria Viktorien Stiftung ausgesetzt :

Diejenigen Mädchen aus dem Badenbadzfchen ,
welche um Erlangung eines Preises concurriren wol >
len , haben binnen 6 Wochen sich bei ihrem einschla¬
genden Kreisdirectorium darum zu melden , und in
ihren Vorstellungen unter Anlegung ihres Taufscheins
sich über Armulh und Würdigkeit durch Vorlegung
der nöthigen geschloffenen Attestaten von dem Pfarr¬
amt und Ortsvorstand ihres Geburtsorts sowohl als
der Orte , wo ste sich bisher aufgehalten , auSzuwcisen .

Di « KreiSdirectorien haben nach umlaufener Zeit
die bei ihnen »orgekommenen Vorstellungen mit ihrer
gutächtlichen Ansicht über jede der Bewerberinnen hie-

her einzufchicken.
Karlsruhe den « z . Juni » 8rZ .

Ministerium deS Innern . ;

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidatione » .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgend « Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liqmdirung derselben vorgiladen . —
Auö dem

Bszirksamt Bade «.
(3) zu Oos an den in Gant erkannten Joseph

Booß , auf Montag den 30 . Juni d . I . Vormit¬
tags 8 Uhr auf Großh . Amtskanzlci zu Baden .

(3) M Unterbeuren an die in Gant gera »
thene Ehefrau des Joseph Kaupp , auf Montag

den 7 . Juli d . I . Vormittags 8 Uhr auf Großh .'

Amtskanzlei zu Baden .
( 1 ) zu Unterbeuren an den Bürger kaver

Thirian , auf Dienstag den « 5 > July d . I . auf
Großh . Amlskanztey zu Baden . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( 1 ) zu HeidclSheim an den in Gant er¬

kannten israelitischen Bürger Marx Her ; Marx ,
auf Dienstag den 1 . Julo d . I . Vormittags 9 Uhr -
vor Großh . Oberamt zu Bruchsal , wo zugleich ein
Versuch zu einem Ausstandesverglcich gemacht werden
wird . Aus dem

Bezirksamt Bühl .

( 1 ) zu Bühl an den in Gant erkannten Hin -
terfaßcn Michael Kropp , auf Mittwoch den 16 .
Julp d . I . auf diesseitiger Amtskanzley . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .

( r ) zu Landshausen an das in Gant erkannte
Vermägen des pensionirten Pfarrers Joseph B r » u n i q ,
auf Montag den 30 . Juni d . I . früh Y Uhr auf
Großh . AmrSkanzlei zu Eppingen . Aus dem

Bezirksamt Ettenhrim .
( r ) zu Altdorf an den in Gant erkannten

LandelineS .-Wirth Baptist Hcrbstrith , auf Mo » ,
tag den i 4 . Juli d . I . Morgens 9 Uhr auf Großh .
Kanzlei zu Ettenheim .

Mundtodt - Erklärungem .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundlodt erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mit demselben kontrahirt werden . AuS dem

Landamt Freiburg .

(0 von ® t . Peter dem ledigen Bäcker - und
Müllerknecht Zkaver Brecher , dessen AufsichtSpfle -

ger Mathias Schüler von da ist . Aus dem

Bezirksamt G « rn » bach.
fr ) von Lauteubach dem ledigen Balthasar

Schiel , dessen Aufstchtspfleger Johannes Kiemer ,
Bürger alldort ist.



'
Erbvorlabuugen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserden sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Eautirn
wird ausgeliefert werden . Aus dem

Ovcramt Emmenoingen .
(3) von M 0 lterd , ngen der Johann Georg

Obrecht , welcher,e
' m Zahr » 80z als Maurer auf

die Wanderschaft sich begeben , und seit > 808 keine
Nachricht von sich in die Heimath hat gelangen lassen,
dessen Vermögen in rgr st . 24 kr. besteht . Aus dem

Bezirksamt Tcyberg .
( r ) von T ryb erg dem Franz Joseph Mo ser ,

welcher sich beiläufig vor 27 Jahren von hier entfernt
hat , und seitdem nichts mehr von sich hat hören las¬
sen . Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
( » ) von Heub ach der Fridolin Mayer , wel¬

cher im Jahr 1793 bei dem k. k . östreichischen Mi¬
litär einqetreten ist , und seit 1800 keine Nachricht
von sich gab , dessen Vermögen In >90 fl. besteht .

( 2 ) Karlsruhe , s Erbvorladung . ^ Seitdem
Jahr > 8 >3 ist Emilie Schwab , Tochter des vcr --

storbenen Hoftauzmeifters Schwab dahier abwesend ,
ohne seit ihrem letzten Brief von Frankfurt am Main
etwas weiteres von sich hören zu lassen . Dieselbe
wird aufgefordert sich binnen Jahr und Tag dahier
zu stellen und ihr unter Pflegschaft stehendes Ver¬
mögen von 286 fl . Z5 r kr. in Empfang zu nehmen ,
oder zu gewärtigen , daß nach dieser Frist solches ihrem
einzigen Bruder gegen Eaution in fürsorglichen Be¬
sitz wird gegeben werden .

Karlsruhe den 3, . Mai > 8rZ .
Großh . OberhofmarschallnAmt .

<3 ) Karlsruhe . ^Verschollenheitserklärung . )
Jakob Schaad von hier , welcher vor etwa 30
Jahren in königl . franz . Kriegsdienste getreten war ,
wird , da er sich weder selbst , noch jemand für ihn ,
auf die diesseitige Aufforderung vom 10 . Juli » 8 > 8
gemeldet hat , nunmehr für verschollen erklärt , und
sein Vermögen seinen hierum sich gemeldet habenden
Verwandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz übergeben .

Karlsruhe den » 7. May > 823 .
Großherzogl . Stadtamt .

( 1) Neustadt . sVerschollenheitserklärung .fGe¬
org W i l l m a n n von Röthenbach , welcher sich auf
die Vorladung vom 4 . Juni v . I . zum Empfang
seines Vermögens nicht gemeldet hat , wird für ver¬

schollen erklärt , und dessen Vermögen seinen Ver¬
wandten gegen Eaution in fürsorglichen Besitz über¬
lassen. Neustadt am it . Juni 1823 .

Großherjogl . Bezirksamt .
(3) Schöna u . sVerschollenheitS - Erklärung )

Da der Schmied Paul R ümmele von Präg ,
welcher unterm , 7 . Octobcr > 8re . zum Empfang
feines Vermögens mit Jahresfrist vorgekaden worden
ist , sich bisher nicht gemeldet hat ; so wird er hier¬
mit für verschölle» erklärt , und sein Vermögen den
gesetzlichen Erben , welche sich darum gemeldet haben ,
gegen Eaution i» vorsorglichen Besitz « ingeantwortet .

Schönau den r 4 . Mai >823 *
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( r ) Bruchsal . ^Bekanntmachung und Signa¬

lement .) Der Bürger und Schneidermeister Christian
Martin Feil , von Unterölvisheim , welcher sich vor
ungefähr 6 Wochen von HauS entfernte , ohne seiner
Familie oder sonst jemanden von seinem Vorhaben
etwas zu sagen , wird andurch aufgefordert , seinen
jetzigen Aufenthaltsort dahier anzuzeigen , und dadurch
seine Familie über sein Schicksal zu unterrichten . Alle
respective Behörden aber , welche von dessen Aufent¬
halt Kenntnlss erhalten » werden ersucht , diese anher
milzutheilen . Bruchsal den 4 . Juni » 8rz .

Großherzogl . Oberamt .
Signalement .

Feil ist ungefähr 6 Schuhe groß , hat graue Au -
gen , lange Nase mit einer Narbe von einem HundS -
biße , großen Mund , rundrS Kinn , vollkommene «
Gesicht , schwarze Haare und einen starken schwarze«
Bart ; Fril ist ungefähr 45 Jahre alt , und von star¬
ker Postur . Er trug bei seiner Entfernung eine«
großen langen schwarzen Filzhut , einen dunkelblaue »
tuchenen Rock , eine schwarze Weste , schwarze Hose »,
weiße Strümpfe , und Schuhe mit Bändeln . Ber -
murhlich wird sich derselbe als Vieharzt ausgeben '

,
da er besonders bei Pferdckrankheitcn nicht ungeschickt
lfl -

fr ) Kenzingen . sFahnbung u . Srgnalement . )
Rach der Angabe des dahier wegen Diebstahls ver¬
hafteten Mathias Schätzte , von Biederbach , vulgo
Grund - Malhis , sind die unten naher beschriebene»
zwei Purschc verschiedener Diebstähle bcinzichtiget . Die
betreffenden Behörden werden daher ersucht auf die¬
selben genau fahnden , und sie im Betretungsfalle
hieher liefern lassen zu wollen .

Kenzingen den Juni > 8rZ .
Großh . Bezirksamt .

Signalements . '
1 ) Wilhelm Scherberger von Emmendin -

gen , vulgo Emmendinger Bub , welcher bereits i «



vorigen Jab re wegen Vagantenleben und Concubinat
dahier in Untersuchung gestanden und bestraft worden
ist , und sichern Nachrichten zufolge seit feiner Ent¬
lassung wieder mit seiner Eoncubine Susanna Krä¬
mer von UnnrdarmerSbach , einem ungefähr 28 Jahre
alten , großen , dicken und starken WcibSbilde tzcrum -
ziel' t ; ist 30 Jahre alt , mißt ss

' 6 "
, bat ein run¬

des ziemlich vollkommenes Gesicht , lebhafte Gestchls -

. färb » schwachen blonden Bart , blonde Haare , große
Nase , blaue Augen , ziemlich besetzte Statur , und
einen Lelstenbruch .

r ) Der kleine Jergle , soll aus dem Ober¬
amte Emmendingcu gebürtig , ungefähr zo Jahre
alt , klein und nicht dick ieyn , schwarze Haare und
Bart haben ; einen hohen runden Filzhul , weißgrau -
tüchenen Janker und dergleichen lange Hosen tragen .

( r ) S t 0 ck a ch . [ Fahndung und S - gnalementss
Ein gewisser Wendeliu De im , lediger Aüh 'arzt von

. Zi ^enbauftn , welcher sich vorgesteu mit einem Wan -
, Verbuch von Haus entfernt hat , steht im hohen Ver -

' dacht , zu Rinqqendach in den fürstl . Sigmaringschen
Lberamt Klosterwald , in der Nacht vom 4 . auf den
5 . dieses 80 Ell . n flachlencs Tuch entwendet zu
haben . Sammtlichc Behörden werden daher ersucht ,
auf diesen Putschen fahnden , und ihm besonders in
den Mühlen nachspüren zu lassen , und ihn im Be -
tretungSfall anher einzuliefern , zu welchem Ende def-

, ftn Signalement hier beigefngt wird .
Stockach den 8 . Juni > 8rZ .

Grvßherzogl . Bezirksamt .
Signalement .

Wendelin Deim ist .24 bis 25 Jahre alt , mißt
H Schuh und ungefähr 4 Zoll , hat schwarze kurzge-

schnittene Haare , einen schwarzen Backenbart , braune

Augen , kleine Nase , mittelmäßigen Mund , gute
Zähne , und ein vollkommenes gutgefärbtes Angesicht ;
trägt einen runden Hut , einen Ueberrvck von weiß-
grauem Tuch , und einem Janket vom nemlichen
Luch darunter , und lange über die Stiefel gehende
Beinkleider von ebendemselben Tuch .

( 1 ) Ettlingen . sNachftage nach einem Da -
ganten .j Bei der jüngsten Visitation im hiesigen
Amtsbezirke wurde zu Malsch ein fremder Jude an -
getrossen , der sich Salomon Abraham nennt , und
keine Heimath haben will . Er gibt vor , daß er sei¬
ne Ellern sehr frühe veclohren , sein ganzes Leben hin¬
durch auf der Wanderschaft , bald da , bald dort ge¬
wesen , und all . nlhalben vom Allmosen gelebt habe .

Seine Gedächinißschwache , »voran er schon viele
Jahre zu leiden vorgibt , soll so bedeutend seyn , daß
er sich nicht einmal erinnern kann , wo er in der
jüngsten Zeit , bevor er nach Malsch gekommen ,
Herberge gefunden . Da man dahier b,ei vorbemerk¬
ten Angaben , durchaus nicht im Stande ist , die ei¬

gentlichen Heimaihs - und Familienverhalknisse des
Salomon Abraham , dessen Signalement hier beigc-
füqet ist , zu erforschen , so werden alle Polizeybe -
hörden dienstergebenst ersucht , dasjenige , »vas ihnen
auf irgend eine Weile übef Salomon Abraham be¬
kannt gktvcrden , edegefallrgst hiebcr mitzutheilen .

Ettlingen den » 9 . Juny ihrst .
Großh . Bezirksamt . r

Signalement .
Salomon Abraham ist nach s incm Aussehen

über 70 Jahre alt , von kleiner Statur , mager ,
der Kopf ist beinahe ganz kahl , der Bart ziemlich
stark grau , die untere Kinnlade hat nur wenige
schlecht beschaffene Zähne , in der oberen schien eben¬
falls die meisten , mit Ausnahme der Vorderzähne .
Die noch vorhandenen wenigen Kopfhaare sind größ -

tentheils grau , die Ohren etwas lang , nahe am
Kopfe anstehend , die Stirne nieder und runzlicht ,
die Augen tiefliegend und grau , die Augenbraunen
stark und dunkelbraun , die Nase etwas spitz , die
Oberlippe breit , der Mund ettvas vorgeschoben , die
Backen eingefallen und runzlicht . Die Kleidung be¬
steht in einem sehr alten geflickten grünen Zeugrocke,
einem runden schlechten Filzhute , einer alten ver¬

waschenen koltunenen Ober »veste und einer barchentcn
Unterweste , alten manchestcrnen Hofen , wejßlee -

nene Strümpfen und Bandclschuhen . Als besvn«
dercs körperliches Merkmal des Salomo » Abraham
wird angeführt , dass 'stesscn rechter Fuß den gehör »,

gen Bau nicht habe , indem die große Zehe quer ge¬
gen die rechte Seile gebogen ist , und die and «»
Zehen darüber hinliegen .

( 1 ) Pforzheim . fUnterpfandSbuchsErneue -

rung . j In Folge hohen KrcisDirectorialBeschluffeS
vom 30 . November v . I . Nr » . 2,890 . die Jnstruk .
tion für Pfandfchrciberei

'en betreffend , wird die Er¬

neuerung des Pfandbuchs zu Ellmendingen hiemit an -

gerrdnet , zu diesem Ende sind alle diejenige aufge -

fodert , welche Vorzugs - und Unierpfandsrechte auf
die Ellmendingcr Gemarkung zu machen haben ,
diese von jetzt an innerhalb 4 Wochen entweder beim

Großh . Amtsrevisorat dahier oder vom « 4 . bis 19 .
July bey der hiezu aufgestellten Kommission in E l -
mendingen mittelst Vorlage der Origrnalurkund n
oder vidimirter Abschriften zu erweisen , widrigenfalls
das Pfandgericht von der Haftung der nicht erneuer¬
ten Vorzugs - und Unterpfandsrechle enthoben uni )

losgesagj wird .
Pforzheim den ir . Juny >8rZ .

Großherzogl . Ob -rAmt .

( Hierbey eine Beilage . )
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